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St. (Ballen Beilage 3U Hr. 23 fcer Scfytpeijer ^rauen^ettung 7. 3uni 1908

©8 i;at ber evnfte ©ang ber $af)rc
®eiti 2lullit3 tei[e fdjon geferbt
Uitb bit bit' bunfelbraunen .Çmare

3u mattem (Silber faft entfärbt.

®od) bolb unb fci)(an! fiitb itod) bie ©lieber,
®ie bu fo leidjt im ©ange regft,
Unb reid) Ijängt beine g-ledjte triebet,
Sßenn bu fie tief im Warfen trägft.

Unb Stitnben gibt eS, roo bie gan,)e
•Burürfgebrängte ^ugeitb bricht,
3lu.§ beinern Slug' mit fdjeuem ©lauje,
Ter uou uertornem lieben fpridjt.

7:121 Uc'tu'rfdmiemtnt ifi ber SJÎarlt mit Sîadjaîjmg.
uou @rolid)8 Jieubtumenfeife. Daher Siorfid)t b. Saufe.

®ann rciü e§ fdimerjlid) mid) burdjfprüfjeit,
Unb îttffen mbd)t' id) beinen SUÎunb ;

®u füt)lft e§ unb mit fanftent ©litfjen
©rbebft bu tief im @er,;en§grurtb.

©o bebt be§ §erbfte§ tet)te Staube,
©ergeffen cou be8 SBinjerS ipanb,
SJÎit letzter ©lut im fallen Caube,
SBentt fie ein fpät'rer SBanbrer faitb.

gerbltumb bon Saar.

GALACTINA
AI pen-Milch-Mehl

Sv'/r» Beste Kinder-Nahrung.
Die Büchse Fr. 1. 30. [352

Glanzfett^Konco
|#y bestes Glanz-gSct)ühp(itzmi fiel X\l
Irnacht das Leder geschmeidigx dauerhaft* giebt plötzlich»
I schönsten Glanz. Erhältlich inallen 5pezereihandlungen.|

•plan achte auf den Kamen!
654

ie sehen fidjer auci) ein, bafj bie
eckten 3lpot£)efer fHidjarb

©raubtS ©djmeijerpillen ein beliebtes
©olfSmittel finb. @0 fdjreibt Dr. med.
©. §anfs, ©e^irfSarR in Sileufetroiü
(Sachfen) : „Sb" ©djroeiger Rillen finb

in meinem ©egirf roegen ber fdjnetlen abfitlirenben
SBrrfung ein beliebtes ©olfSmittel unb rcerben non
ben Arbeitern fef)r häufig uertangt." (Sinzig baftejhenb
al§ 23lutreinigung§mittel. ©djadjtel „mit meifsem
Sireig im roten gelbe unb StamenSjug Diidjarb ©raubt"
5u gr 1.25 in ben Slpotljelen. [469

Gesucht:
72h ' in eine Wirtschaft auf dem Lande
ein treues, fteissiges

Mädchen
zur Stütze der Hausfrau und Mithilfe
in der Wirtschaft.

Offerten unter Chiffre A 2158 G an
HaasBnstein & Vogler. St. Gallen.

3nstitut Jomini
Guillcrmaux

Payerne, Waadt
Gegr. 1867. Neues Gebäude seit 1907.

Berühmtes Institut zur Vorbereitung
für Bank, Handel u. Industrie,
sowie auf den Post-, Eisenbahn-,
Telegraphen- und Zoll-Dienst.
Seit 1891 allein sind schon 290
Bundesbeamte n. 482 andere
Angestellte aus dieser Lehranstalt
hervorgegangen. [608

Rasches Erlernen des Französischen,
Englischen und Italienischen, d. Musik.
Grosse Gärten, Park und Spielplätze
(25,000 m2). Sehr massige Preise.

Man verlange Prospekte.

Graphologie.
605] Charakterbeurteilung aus der
Handschrift. Skizze Fr. 1.10 in
Briefmarken oder per Nachnahme.

Grapholog. Bureau Ölten.

lingsfoewährtes j
- u.verbrtifctsm
r4- V säurefreies I

Rchuhputzmittef^

Mfladir daf

j Leder weich und 1

ïgiebfsdiônstaiâlanzl
Oes. geschützt.

Heine, Iriselie Einsied-Eeiter

liefert gut und billig (529
Otto Amstad In Beckenried, Unterwaiden.

„Otto" ist für die Adresse notwendig.

Probieren Sie

RAS

bestes Hochglanzfett

Brave, nette Tochter
752J von rechtschaffenen Eltern vom Lande hat unter günstigen Bedingungen
Gelegenheit, als [Ladentochter und gleichzeitig als Beisende für die
Schweiz angelernt und ausgebildet zu werden. Es können nur Offerten
von ganz seriösen jungen Töchtern berücksichtigt werden, die auf dauernde
Stellung reflektieren und über prima Leumunds-Zeugnisse verfügen.
Anmeldungen sind mit Zeugnissen und Photographie unter Chiffre J 13,490 an die
Union-Reklame in Luzern zu adressieren.

Pension Edelweiss

Jtovio (üuganersee)
381] 502 m ü. M. Durch den Generoso
gegen Osten und die S. Agatha gegen
Norden geschützt. Das ganze Jahr zum
Kuraufenthalt für Deutschschweizer
geeignet. Milde, staubfreie Luft. Neubau
mit modernem Komfort. Zentralheizung,

Bäder, engl. Closets, Zimmer
nach Süden. Bescheidene Pensionspreise.
Im Hause wird deutsch gesprochen.
Prospekte gratis und franko. Kurhaus
Pension Monte Generoso (Familie
Blank) in Bovio (Luganersee).

Franz. Töchter-Pensionat l644

jährlich Mk. 1000.—.
Mmes. Huguenin, Italie 9.

(Senf

Beckenried.
694] Herrliche Lage am Vierwaldstättersee. Für Erholungsbedürftige ruhiger,
angenehmer Aufenthalt. Massige Pensionspreise.

Es empfiehlt sich
Frl. Lina Hauser.

Tfir 6.S0 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. fl. Toilette-Abfall-Seifen
(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [362
Bergmann & Co.. Wiedikon-Ziirich.

Briefmarken
728] schweizerische, alte und neue
Ausgabe, kauft jedes Quantum

D. 0. A., Rudolfstrasse 6 in Basel.

(Schweiz, 682 m ii. M., 300 m ii. dem Bodensee).

Luftkurort und Sommerfrische in herrlicher Lage, prachtvolles Panorama
über den ganzen Bodensee und die Alpen. Schöne Spaziergänge und
Ausflüge. Ausgedehnte Tannenwälder. Gesundes, kräftigendes Klima.
Hochquellwasserleitung und elektrische Beleuchtung im ganzen Ort.
Interessante Drahtseilbahn ab Station Rheineck bei Rorschach. Pensionspreise
der Hotels u. Pensionen 5—11 Er. Auskunft und Prospekte gratis durch den
700] (A 3358 K) Verkehrsverein Walzenhausen.

BAD FIDERIS
Kt. Graubünden. — 1000 m ü. M.

Saison. Juni l>is September. —
Der eisenhaltige Natronsäuerling, der von jeher hochgeschätzten

0F Heilquelle von Fideris 'W6
wird zu Trinkkuren empfohlen: Blutarmen, Magen-, Hals- und Nieren¬

kranken, sowie Rekonvaleszenten. [659

Mitieralbäder, Moorbäder, Kohlensäurebäder.

Prospekt und Erledigung von Anfragen .durch (Zà 1936 g)
Kurarzt: Dr. med. R. Hugentobler. Die Badedirektion: B. Ziltener.

Stahlbad Knutwil.
Bahnstation Sursee. Schönster Landaufenthalt. Kanton Luzern

Reichhaltige Stahlquelle, Soolbäder, Douche, Fango-Bäder,
kohlensaure Bäder, neue sanitarische Einrichtungen. Elektrisches Licht.
(H 2535 Lz) Ausgezeichnete Heilerfolge hei

IUP" Nervosität, Blutarmut, Rheumatismen
Bleichsucht, allgemeiner Körperschwäche, chron.
Gebärmutterleiden und Gicht und bei allen Rekonvaleszenzen. —
Milchkuren. Schattige Parkanlagen und Spaziergänge. Nahe Tannenwälder.
Schöne Aussichtspunkte. Billige Pensionspreise. Telephon. — Kurarzt:
.S. Hiippi. — Massage. — Prospekt durch Otto Troxler-Weingnrtner.

Druckarbeiten jeder Art
in einfachster und feinster Ausführung

Buchrtruckerei Merkur, St. Gallen. ist allen andern weit voran.

St. Gallen Beilage zu Nr. 23 der Schweizer Lrauenzeitung Zum t908

Ottilie.
Es hcit der ernste Gang der Jahre
Dein Antlitz leise schon gekerbt
Und dir die dunkelbraunen Haare
Zu mattem Silber fast entfärbt.

Doch hold und schlank sind noch die Glieder,
Die du so leicht im Gange regst.
Und reich hängt deine Flechte nieder,
Wenn du sie tief im Nacken trägst.

Und Stunden gibt es, wo die ganze
Zurückgedrängte Jugend bricht.
Aus deinem Aug' mir scheuem Glänze,
Ter von Verlornem Leben spricht.

732j Ucberschwemmt ist der Markt mit Nachahmg.
von Grolichs Heublumeuseife. Daher Vorsicht b. Kaufe.

Dann will es schmerzlich mich durchsprühen.
Und küssen möcht' ich deinen Mund;
Du fühlst es und mit sanftem Glühen
Erbebst du tief im Herzensgrund.

So bebt des Herbstes letzte Traube,
Vergessen von des Winzers Hand,
Mit letzter Glut im fahlen Laube,
Wenn sie ein spät'rer Wandrer fand.

Ferdinand von Saar.

psn-st/I iicii-st/I st»!

kesìe liinàer.diakrunx.
Ois Oüollss Pr. 1. 33. izsr

(Zlsinkett ^?ev/7F0
bestes 6lkm?-x5ekllkiZlllimMelVìI

Imscbtà làrgescdmeiclig xàeàklxgiebt piSkiick»
Dsmänslei? öl-mi.krksstlick mallen Spe«reikvnoiungen.>

-slZld sclile sut cleri ffsmen!
t>54

le üben sicher auch ein, daß die
echten Apotheker Richard

Brandts Schweizerpillen ein beliebtes
Volksmittel sind. So schreibt Or. meà.
G. Hanß, Bezirksarzt in Meuselwitz
(Sachsen): „Ihre Schweizer Pillen sind

in meinem Bezirk wegen der schnellen abführenden
Wirkung ein beliebtes Volksmittel und werden von
den Arbeitern sehr häufig verlangt." Einzig dastehend
als Blutreinigungsmittel. Schachtel „mit weißem
Kreuz im roten Felde und Namenszug Richard Brandt"
zu Fr 1.25 in den Apotheken. (469

72/p in eine IVirisc'/l«/'/ ««/'c/r/n Onncke
ein /eeneii, //rissig es

H/âà/zeiZ
rue 5'iiiire cier //cins/i on unck Mi/llii/i-
in <7ee 1Oi/7z< llo/t.

O//e/te/i nniei' t.7:i//?c >i ??SS L an
//sassnslo/» S itvA/sr. St. Ks//oa.

Zlktitilt Zomini

^Vaalit
kiegr. >837. keuvs Ksbâuàv «vit 1307.

Lsrüllmtss Instirut cur VorllsreitunK
fur u Inàstriiv,
sorvis auk àen R'usit,
I » unck

48SI Ztlll i» sinà sellon SSV
Iiii,xtt!sl»<»iiito u. 48Ä »»àvrv
7k»Kv«tv!tîv aus àiessr Osllranstalt
llervorKSKanASN. s603

ltaselles Orlernsn àss Oraneösisellsv,
On^lisollen unà Italieniscllen, à. Nusik.
drosse Kètrten, park un à Lpislplàs
(25,000 mZ. 8sllr massifs preise.

Äan verlanKS Prospekts.

krspliologie.
305s OllaraktsrbsurtsilunK aus àer
Oaiiclsellrlft, Lkiccs Or. 1.10 in Orisk-
marken o àer per Raollnallms.

Li-apliolog. kui-eau vlîen.

I^ngztdevSkstes j
^ W u.vesbàt5tes ^

à«eicdlmöl
igiebt^àknÂanzD

0ei. gezctiût7t.

Ilàî, Inîà ÛWîà-IlttN
livkort uncl ditlis (52g

0tio ^mstaà in llevlieiirleil, lixtemalllen.

„Otto' ist kilr ctis llàrcsso uotcvsiuiis.

^8

krave, nette l^ockter
752s von reelltsellatkensn Oltsrn vow Oanàs llat unter KünstiKSn OeàinKUNASn
delsKsnllsit, aïs D.»âvi»î««I»îei' unà AlsiollcoitiK aïs Iî«issir«ìv kiir à»v

anKslsrnt unà ausp:sdilàsr cu vvsràsn. Os können nur Offerten
von Kanc seriösen sunZsn Töolltern bsrücksiolltiKt cvsràen, àis aut àausrnàs
LtsllunK rellektieren unà über prima Osumunàs-ZeuAnisss verlüden, ^nmsl-
àunKSN sinà mit ^suAnisssn unà pllotoKrapllie unter Olliffrs 1 13,433 an àis
Union-kieklame in llurern cu aàressisrsn.

?Srt8Ì0H DâsIwSiss

jìovio (LuWerzll)
381s 532 m ii. U. Ourest àen tZsnsroso
KSAön Osten unà àis 8. ^.Aatlla gegen
l^orilen geseküt^t. Oas Aan?s àairr 2um
Xurautsntllalt tlir llsutsekseiivvsirsr KS-
signet, ltziiciv, staubfreie l.uft. t^sudau
mit moàsrnem ILomtort. ^sntralksi-
2UNK, lZaàsr, enZI. Olossts, Ammer
naoll Ltiàen. kssekeillens Pensionspreise.
Im Hause vvirà àsutsest Kssproostsn.
Orospskts gratis unà franko. Xurkaus
pension (pamiiis
Manic) in Iî«vi« (tzuganerses).

kritiiî. Iöel>w'-ken8i«ollt M4
gäkrlidi Nk. 1000.—.

blmes. Iluguenin, Italie 3.
Kens

694s Osrrlioks Oa^s am Visrwalàsiâttsrses. Oür OrstolunKslzeàiirftiKS ruinier,
anKSnskmer ^.uteotlralt.

Os empkisblt sick
l»îns lDsusen.

7ür g.so Trsnksn
vsrssnàsn franko ASZen blacknakms

btto. b Ko. il. Ioilotto-iìb!s»-8oiion
(va. 30—70 IsicktkssekûàiAts Ltlloks
àer feinsten Ooiletts-Lsiten) s362
lîerxmann à do., >Vieàiknn-Xûrieti.

Lrieimsà
728s sobiveirerisobe, site unà neue ^us-
sade, kaukt sectes (Quantum

3. 3. A., kulioifstrasse 6 in Lasei.

(8ekrvei2, 382 m iì. (il., 300 m ii. àsm Loàensee).

I.uftkui ort unà 8ommvi'frisvke in Iierrlioker OaKS, praclltvotles Oanorama
iidsr àen Kanten Loàensev unà àis .4Ipen. 8ekiine 8pa2ivrKänKe unà áus-
ttüxv. ^usseàeknìe Tannsnvvâlàsr. Oesunàes, kiâttiKsnàes Xlima. Rovk-
gusIlvvasserleitunK unà elektrisvìie Lsleuvktun^ im xansien Ort. Inter-
essante Oraktsvilbakn at» station Rlreineek bei lîorsebaeb. Ovnsionsprsisv
àer Hotels n. Osnsionen 5—11 Or. àskuntt unà Prospekte gratis àurob àen
700s 3358 O Venlrvki-svei-eîn lliksluenksussn.

Xt. (riAudûiiàoii. — 1000 in ü. N.
.?vrrri ì»is

Oer sisenkalri^e XatronsausrlinK, àer von seller boebKssobät^tsn
ZgW^ IItxI«i>xII« > «>» I i>Iì i is "ME

rvirà ?u Irînkkuren emplolllsn: Llutarmen, NaZen-, Lais- unà Xiersn-
kranken, sorvie Rekonvalescenten. s659

ZKinersIdälier, Moordäller, Zîllklensâuredâller.

(Prospekt unà OrleàiAunA von ^nkraASn.àurell (Oà 1936 A)
Xurarct: 3r. meà. fî. Ilugentobier. Ois Oaàsàirektion: k. listener.

Oaknstation Sunsss. Svkiinsîen ìsnllsuksntkslî. Xanton kurern
RsiellllaltiKö Ltalllguslls, Loolbâàer, Oouells, OanZo-Lâàôr,

kolllsnsaurs IZâàsr, neue sanitarisolls OinrivlltunAsn. Olsktrisollss Oiollt
(O 2535 Oc) fìlisgeieîûknvte Heîlei'folge bei

WW- stlepvoZilàt, klutarmut, lllieumati8men
Eivrvksuvkt, sllgsmeînen Iiönpei'sv>k«»A«zks, «zknon. Keks«»»
i»iuìîe^Iei«>si» unà Oicllt unà bei alleu Rskonvalsscsncsn. — pllîlvl,»
Kuren, 8ellattÍKs Parkanlagen unà LpacisrAtin^s. lllalls Tannsncvâlàsr.
Lellöne Xussiolltspunkts. lZilllZs Pensionspreise. Oeiepbon. — Ourarct:
K. //»/»/»». — NassaKS. — Prospekt àuroll Otto ro.vter- 11V i,irz,irto<r.

iQ vinkaetiZtsr unà ksinstsr ^itZküdruris
Î8t iìUoil itiiiloi'it neit voitìti.
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3futtôet?fraçïett.
®ie SSifibegierbe bc§ $inbe§ ju beliebigen, ift ein

päbagogtfdjer ©runbfab- ©obatb unfere Steinen ba§
©pre^en lernen, brängen fie fid) aud) fdjon mit itjren
oft täftigen fragen an bie @rroad)fenen tjeran. ©ar
oieleë motten fie roiffen unb über a ties Stuffcfitufj tjaben.
Saum glaubt man tf)ren 2Biffen§burft geftiHt ju tjaben,
ba finb fie fdjmt roieber ba mit it)rem: Sßarura? Ob
biefer großen Sieugierbe roerben oiete 2Kütter uttge»
bulbig unb roeifen bie unfd)utbigen fragen barfct) ju=
rüct. $od) bie§ 25erfat)ren ift unrtug. SBiberfätJrt
nämlid) ben feinfü^tenben Steinen öfterä biefe unfanfte
Stbfertigung, bann roerben fte roorttarg, oertieren ba§
Zutrauen unb roenben fief) fremben ißerfonen ju, bie
ftd) mefjr mit iljnen abgeben unb unterhatten. ®amtt
hat ftcE) bann bie unïtuge SOtutter ba§ junge Sers fetbft
entsogen. ®er 3Biffen§trxeb roirb anfängticf) babttrd)
befrtebigt, bah man ihnen erftärt unb gragen freunb»
ltd) beantroortet.

Berner Halblein beste Adresse : Walter Gygax, Bleienbacli.

Bad Tideris. ®er attberiihmte Sur» unb ®abe»
ort roirb am 1. ^ttttt bie neue

©aifon beginnen unb oerfpridjt bie ingroifdjen einge»
tretene faft fommertidje äBitterung bie günftigften 2lu§=
fidjten für bie grütfiaifon. Qti ber SfTat, roer bie rounber»
bare ©ntroidtung ber Statur in biefem Frühjahre auch
in liberté beobachten tonnte, muhte fid) unrotüfürltd)
fagen, bah ber heurige fjrühfommer in befonberer Sffieife
Sum Surgebrauch geeignet fein bürfte. Sräftig unb
frifd) buftet ber SKannenroatb, fchön unb roohttuenb
roie nod) nie hat fic^ bereits ein grünenber unb btü=
henber SÉeppid^ über bie SBergroiefen gebrettet, aufë
neue gefättigt unb pertenb entftrömt ba§ fjerrltdje Sauer»
roaffer ber Quelle unb basu über bem ©aitsen bie fRuhe
be§ §od)Ianb§ roohttatig unb neroenftärtenb roirîenb —
ba roirb auch ber Seibenbe unb ikefonoatesjent fid)
be§ ®afein§ roieber erfreuen lernen unb gefunben. 255 er
atfo jefit, ba ba§ ®rängen unb bie Ueberfüttung ber
Sodjfaifon nod) ausgefdjaltet finb, eine Sur machen
fann, ber beute in erfter fiinie an giberti, feine Seit5
guette hat fchon §unberten Straft unb ©efunbtjeit

roiebergebrad)t unb roer einmal bort roar, geht immer
roieber gerne hin. [747

492] 93ei Suttgen» ttttb .^alêteibett oerorbnen bie

meiften ^ßrofefforen unb ïterjte jeht nur nod) ®r. get)r»
tinë S i ft 0 fa n, roeit e§ in ben berühmten Surorten
®aoo§, Strofa, Set)fin, in oieten beutfdjen Seitftätten
unb in SBosen, SJteran, 2lbbajia ufro. at§ ba§ jutter»
täffigfte SDtittel bei alten ©rtrantungen ber SltmungS»

organe erfannt roorben ift unb feither auch ben

meiften Sranfenhäufern unb Sinberfpitätern in ftän»
bigen ©ebraud) getommen ift. gtftofan ift nirgenbë
offen nach Sötah ober ©eroicht, fonbern nur in Original»
ftafdjen sum greife oon gr. 4.— in ben Stpottjefen
oorratig. 255o e§ nicht erhältlich ift, roenbe man ftd)
an bie §iftofan=gabrif Stheinguai 74, ©djaffhaufen.

TiMer auf btenbeub roeifje 255äfd)e hält, oerfudje bie
3*®» uorsügtiche unb ergiebige iRemt) 91 etöftörfe mit
ber Söwettmarle. [633

Sprenger-Bernet, $t. Gallen
„Pilg-erhof" (Zu 6 852) Fabrik :

48 lîeugasse 48 Konkordlastr. 3
Telephon I 680

* a
* s-» S
£•
2 «

9

Kuranstalten Affoltern am Albis
Arche, Lilienberg, gegründet von Dr. Egli 1890.

Physikal.-diätet. Therapie (Naturheilverfahren). Karen nach Rikli, Kneipp n. a. — Grosse
Anlagen für Luft- und Sonnenbad. Lufthütten. Gemischte und vegetarische Diät. Beste Erfolge bei
Nervosität, Blutarmut, Verdauungsstörungen, Katarrhen, Frauenleiden etc. Ruhiger Erholungsaufenthalt.

Preise sehr massig, für Vor- und Nachsaison reduziert. Prospekte und jede gewünschte
Auskunft gratis durch
751] (Zà 2158 g) Dr. med. Naegeli.

bei Küblis
Graubünden
1420 m über Meer

Motel Weiss Kreuz
Ruhiger, idyllisch gelegener Alpenkurort.

Pension mit Zimmer von 5 Fr. an. Prospekte
St jintönieti

,"rfcV 111 MUO' l,,co' Pension i

652]204
Q) Küblis & Motel Krone, gleicher Besitzer.

Beck'8Wollseife
Beste Seife zum Waschen von wollenen Unterkleidern, Kinderwäsche, Strümpfe,

Decken etc. Die Wolle bleibt weich und geschmeidig und geht nicht ein. Gebrauchsanweisung

bei jedem Stück. Ueherall zu haben. [705
7 / /7/7~

O. Walter-Obrecht s

rABRIN'MARHB

395

Monogramme
für Taschentücher, Tischzeug

und Leibwäsche werden
in jeder Preislage gestickt von

H. Linden
Tapisserie und Weiss-Stickerei

Neugasse 18, 8t. Gallen.
Besticken ganzer Aussteuern bei

billigster Berechnung. [750

Alcool de Menthe

RiCQLÉS
gleichzeitig bestens bewährt bei

träger Verdauung
Magendrücken,Blähungen
Beklemmung, Mattigkeit
Nur echt in Originalflacons mit d.

Namen Ricqlés.
HORS CONCOURS

membre du Jury Pari» 1900.
'Überall erhältlich.

a
OS

ot

Alkoholfreie meine IDeileti bel Ijitze.
572] An heissen Tagen sind die alkoholfreien Weine von Meilen ganz
unentbehrlich. Alkohol steigert den Durst und das Gefühl der Hitze;
gegen eine Reihe anderer Getränke ist der Magen im Sommer häufig
recht empfindlich. Die alkoholfreien Weine Meilen sind nicht nur
ausserordentlich erfrischend und durstlöschend, sondern auch von aus-
gezeichnetem5Einfluss auf die Darmtätigkeit.

• -

Bonbons^
unüberlroffen

Biscuifs
er.

Ol

CO

- belieblesle Marke 4^-
•4^
P-4

Waffeln
hochfeiner Desserl

A.Schnebli's Söhne,Baden.i e

403]

CACAO „GROOTES
— • E^HT HOLLÄNDISCH • —

\BRIK: WESTZAAN TVÈajjJl, Hauptnieiierlage für i

i i rs i i nun AVf rrw\A/c:iT
rABRIK: WESTZAAN

HOLLAND ^jpgrjjNÙek 1825 ^
Hauptnicikrlage Für üit

SchweizOl COCH1US &,C°, BASE'

£
to

10

It-o

PitAViaTiii-mTYiDivTi der «Schweizer PrauenzeituDg" werden auf Verlangen
A I U Uüulull 1111/111 gerne gratis und franko zugesandt.

Sckxvelzier ?rauen-?eitung ^— Blätter kür âen kâusUcben Kreis

Kmöerfrageu.
Die Wißbegierde des Kindes zu befriedigen, ist ein

pädagogischer Grundsatz. Sobald unsere Kleinen das
Sprechen lernen, drängen sie sich auch schon mit ihren
oft lästigen Fragen an die Erwachsenen heran. Gar
vieles wollen sie wissen und über alles Ausschluß haben.
Kaum glaubt man chren Wissensdurst gestillt zu haben,
da sind sie schon wieder da mit ihrem: Warum? Ob
dieser großen Neugierde werden viele Mütter
ungeduldig und weisen die unschuldigen Fragen barsch
zurück. Doch dies Verfahren ist unklug. Widerfährt
nämlich den feinfühlenden Kleinen öfters diese unsanfte
Abfertigung, dann werden sie wortkarg, verlieren das
Zutrauen und wenden sich fremden Personen zu, die
stch mehr mit ihnen abgeben und unterhalten. Damit
hat sich dann die unkluge Mutter das junge Herz selbst
entzogen. Der Wissenstrieb wird anfänglich dadurch
befriedigt, daß man ihnen erklärt und Fragen freund-

ttsldleii, dntiàu»: Valtsrkygax.iliiiàli.

Sail Werk. Der altberühmte Kur- und Bade¬
ort wird am 1. Juni die neue

Saison beginnen und verspricht die inzwischen
eingetretene fast sömmerliche Witterung die günstigsten
Aussichten sür die Frühsaison. In der Tat, wer die wunderbare

Entwicklung der Natur in diesem Frühjahre auch
in Fideris beobachten konnte, mußte sich unwillkürlich
sagen, daß der heurige Frühsommer in besonderer Weise
zum Kurgebrauch geeignet sein dürfte. Kräftig und
frisch duftet der Tannenwald, schön und wohltuend
wie noch nie hat sich bereits ein grünender und
blühender Teppich über die Bergwiesen gebreitet, aufs
neue gesättigt und perlend entströmt das herrliche Sauerwasser

der Quelle und dazu über dem Ganzen die Ruhe
des Hochlands wohltätig und nervenstärkend wirkend —
da wird auch der Leidende und Rekonvaleszent sich
des Daseins wieder erfreuen lernen und gesunden. Wer
also jetzt, da das Drängen und die Ueberfüllung der
Hochsaison noch ausgeschaltet sind, eine Kur machen
kann, der denke in erster Linie an Fideris, seine
Heilquelle hat schon Hunderten Kraft und Gesundheit

wiedergebracht und wer einmal dort war, geht immer
wieder gerne hin. s747

Bei Lungen- und Halsleiden verordnen die

meisten Professoren und Aerzte jetzt nur noch Dr. Fehr-
lins Hist o s an, weil es in den berühmten Kurorten
Davos, Arosa, Leysin, in vielen deutschen Heilstätten
und in Bozen, Meran, Abbazia usw. als das
zuverlässigste Mittel bei allen Erkrankungen der Atmungsorgane

erkannt worden ist und seither auch in den

meisten Krankenhäusern und Kinderspitälern in
ständigen Gebrauch gekommen ist. Histosan ist nirgends
offen nach Maß oder Gewicht, sondern nur in Originalflaschen

zum Preise von Fr. 4.— in den Apotheken
vorrätig. Wo es nicht erhältlich ist, wende man sich

an die Histosan-Fabrik Rheinquai 74, Schaffhausen.

4Mer aus blendend weiße Wäsche hält, versuche die

vorzügliche und ergiebige Remi» Reisstärke mit
der Löwenmarke. Mit

Sprenger kernet. St. Lallen
„fliixsrkok" g fladrüi:

48 Zkeux»««« 48 Z
I'olspbion I 680

^ «
» L
!»- ».

»

HiirMtà Miter» W Mis
I-ilienkeng, gsgriinilot von llr. Lgli lögst.

?b^silral.-ckiütot. Dborapis (àturbsilvsrksàrsn). liure» n»r!» lîililî, lineipp ». ». — Llrosss
àla^sn kür I-ukt- unck Lonnsndack. Imktbüttsn. Osinisedts unà vsKstarisobs Diät. llrlolzx« bei
Nervosität, Llutarinut, VsràuunKSStôrunAsn, Xatsrrbsn, ?rausnlsicköv sto. It»Iiix«r 4irli«lunix«»»k
v»ei»»Iî. I^rvl«« ««Irr i»»««»K, kür Vor- nuck Navbsaison rsàemisrt, Prospekts unà jsàs Asveünselits
às^unkt gratis àureb
7S1j (W21S8Z) vl». VlÄvgvli.

ibel «»dll«
1420 m über INeer

HoîSl
àlpenilinrvrt5t. Antönien

II, „UV, »Ivv, I

^S12V4V ^ HoîVl gleiolier Lesàer.

SvvK^VoI»«viLe
Ls8ts Seiks -mm à8sdsn von wollenen Unterl^lSiclern, Xlnâsrwâsoìis, Sirülnpke.

Osàvn sìo. Ois >VoIIs kisidt weioli unä yssoliinsiàiN unà Zsfft niefft sin. Osbrnuslisnmvsi-
«UNA dsi joàsm Ltüest. Oedsrnli xu dàn. s?05

O.àlkrnkî s

39S

ß/tonogrsmme
kür V»««Iiv»eüvI»«r, VIsoIr
«««S unck I-eili» »««!»« -tvsràsn

in jscksr ?roisIaKS Asstiokt von

H. I^inàvi»
Dapisserie unâ Weiss-Lticsterei

tleugssso 18, 81. <»»!!«».
kies/is/ern Aa/irer Anss/euern bei

bi7/i'g«tr/' kZei eo/innnA. j7S0

Alcool île stleà
.-kicylèz

Aleiàeitig bestens boviNut bei

trageiî Vkàuung
MsgekklrNeken,8lSîìungen
Zêklemmung, MnMgkeìì.

in Or-i^mai/lacons mit ci.
iVàmen

NVKS voiìlvovns
membre Nu lury pari» 1000.
tl^dor»!! vrlràllUolr.

«
02

X

Mkodoltreie Aelne Meilen bei yltte.
»72 î à dsàsn PàZsn 8inà àis âaffolti'àn ^Vsins von Vlsilsn gun/
unsntbsffl'licff. Vlstoffol 8tsÍAsrt äsn Oui-8t unâ än8 Osküdl dsr Ilit^s;
Zsxsn sins Rsids nnäsrsr OstlÄnks Ì8ì äsr VInZon im Lommsr imuüZ
rsefft smptinàiieff. Ois nikoffolki-sisn VVsins Nsilsn 8inà niskt nnr
nu888sroräsntlisi> si'ki'i8eiionä unä äui'8tlö8sffsncl, 8onäsrn nneff von nu8-
Fô/siànàm?Ointiu88 unk à OnrintütiZksit.

- ' -

''ÂàW' Sondons^
unübertroffen

Siseuils
Vi

- dsliedteste stierste

Gaffeln
fioolifeiner vessert

N.Zàebli's Löbne.kecken.

40Sj

c^o.envois^ - ^1- l-l0I_l_X^lI>IL^l-I. '
iieoptnieilerloge kör l

b-«Ot.l./xr4rz ^ â.c°,

L
t0

10

^orâsn auk VvrlausOii
v »»rvIIUIIl I I II. serus Kraìis unâ tranìlv 2UKS8anât.
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C^Ca.kovta cC/ktfCiCo

drvnvet à 5Jfilo

(fonectve^aêufcX&nièwu^ v. dCtncÇuil&Slrtb.
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10 Jahre litt ich an einem
lästigen Gesichts-Ausschlag mit
Säuren und Eiterknollen
versehen ; das Gesicht war dunkelrot.

In meiner trostlosen Lage
wandte mich an Herrn Dr.
S c h m i d und wurde ich durch
seine goldeswerten Mittel gänzlich

kuriert. (K 1265-7) [386
Frau Homberger, Ober-Uster.

Die Echtheit dieses Zeugnisses
bezeugt

Uster, 19. Nov. 1904.

Gemeindeammann : R. Huber.

Usurpier Koste ««a Säfte
452] in nur prima Qualitäten empfiehlt als vorzüglichstes Familiengetränk

KCosterei-Qenossenschaft Spach.
Billigste Tagespreise. Leihgebinde gratis von 80 Liter an zur Verfügung.

ObBttresterbranntwein garantiert reell.

iUolkn Sie schön sein!?
dann benutzen Sie das

SP Enthaarungsmittel Persyanum à fr. 3.50 3S
das in 5 Minuten sicher, schmerzlos und bequem alle unliebsamen, lästigen
Gesichts- und Körperhaare auf ganz unschädliche Art entfernt. [754

Anwendung. Man macht mit wenig Enthaarungspulver und Wasser einen
Brei und bestreicht damit die behaarte Stelle. Nach 2—5 Minuten (auf dem
Gesicht nach 2 Minuten, hingegen auf dem Körper nach 5 Minuten) können
die Haare mitsamt dem nun eingetrockneten Brei spurlos weggewaschen
werden. Bequemste, unfehlbarste Art der Anwendung.

Hugenbrauen-Essenz à fr. 2 wirkt in kurzer Zeit
reichliches, üppiges Wachsen und dunklere Färbung der Augenbrauen, was dem
Gesicht immer eine bestrickende, ausdrucksvollere, interessante Prägung verleiht.
Total unschädlich.

Jugend-Rouge-Essenz à fr. 2.50, behrlich. Einige Tropfen

dieser Rouge^Essenz auf dem Antlitz gleichmässig verrieben, verleihen
selbst dem ältesten, blassesten und verwelktesten Gesicht blühendes,
gesundes, rosiges Aussehen. Wird von allen Damen ihrer grossen Vorzüge und
Unschädlichkeit halber mit Begeisterung aufgenommen. (Färbt nicht ab beim
Schwitzen.) Lässt sich nur mit Wasser und Seife entfernen.

delwei$$>Bleicbwa$$er à fr. 2 eingerieben
verleihen in kurzer Zeit blendende Weisse der Haut. Von Damen zur Erzielung
einer edlen weissen Stirne (Symbol der Reinheit), weisser gepflegter Hände und
bei Nasen- und Gesichtsröte angewandt mit absolutem Erfolg. Total unschädl.

Diskreter Versand auch per Nachnahme.
Aerztliche Begutachtung sämtlicher Artikel.

Vertretung :

Frl. Keller, pat. Masseuse, Seefeldstrasse 94, Zürich V.
Inserat bitte ausschneiden; erscheint nur einmal.

Chen Waschanstalt und Eleiderfärberei

Terlinden & Co. vorm. H. Hintermeister
709] Kiisnacht-Zürich.

Aeltestes, best eingerichtetes Geschäft dieser Branche.

Prompte sorgfältigste AusführungdirekterAufträge
Bescheidene Preise, ea# Gratis-Schachtelpackung.

Filialen - Dépôts in allen grösseren Städten und Orten der Schweiz.

Cacao De Jong
Der feinste nnd vorteilhafteste holländische Cacao.

Könlgl- holländ. Hoflieferant.
Goldene Medaille Weltausstellung Paris 1900, St. Louis 1904 etc.

Grand prix Hors Concours
Hygienische Ausstellung Paris 1901.

Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft, ergiebig, köst-
(1596 8) licher Geschmack, feinstes Aroma. (455

En gros durch Paul Widemann, Zürich II.

Weberei
727] fabriziert prima Lodenstoflfe
(Spezialität) aus Wollabfall.

Muster durch die Vertretung

Frau Krell-Arnold
Hirschmattstrasse, Lnzern.

Wer gezwungen oder freiwillig
dem Genüsse von Bohnenkaffee
entsagt hat [601

tmdçe Enrilo TÉf
(neuestes Produkt d. Firma NEIliR.

FRANCK SÖHNE), von den meisten der
Herren Aerzte übereinstimmend
als das beste Kaffee-Ersatzmittel

der Gegenwart anerkannt
und empfohlen. Paq. à '/2 kg 70 Cts.,
V4 kg 35 Cts. in Kolonial- und
Spezereiwarenhandlungen.

Sckiveiser?rauen-?eitung — Blätter kür àen käusUcken Kreis

190S^
âe-

'âAL^
?â â

àlimiâ à Z<?îà

749

19 àabrs litt ieb su einem
lästigen (Zesiobts-^usseblaK mit
8àursn unà Oitsrknollsn ver-
ssken; àas Kssiobt war àunksl-
rot. In meiner trostlosen Oaxs
wanàts mied an Herrn Or.
8 oiimià unà wuràs ieb âurcb
seins Aolàsswsrtsn Mittel Aänc-
lieb kuriert. (L 1266-7) (386

?rau tiombvrger, Vbsr-Ostsr.
Ois lllobtbsit àiesss ^suAnisses

bsceuxt
Ostsr, 19. Nov. 1994.

Osmeinàsammann i 8. 8uber.

HmWier Klxzte »M sâste
462) in nur prims. Qualitäten smpüsblt sis vorcüxlivbstes ?amilienKetränk

WzîereiKeuliZZeuzeW Lguseli.
kiliigsts lagesproiss. beikgebinüs gratis von 8V kitsr an !ur Verfügung.

OK«î4r««îvrdr»»i»4wv»i» garantiert ros»

Aollen 5ie schön sein!?
àann bsnutcsn 8is àas

CntksârungMlttîi PMMUM à kr. z.ss?z
àas in 6 Minuten siebsr, sebmsrclos unà bequem alls unliebsamen, lästigen Ke-
sivbts- unli Xörpsrkaars auf Aanc unsobâàliobe .-1 rt snttsrnt. (761

/tnwvnüung. Nan maobt mit weni^ ^ntbaarungspuiver unü Yasser einen
8rsi unà bsstreiobt àamit àis bebaarts 8tslis. Naob 2—6 Minuten saut cism
Oesiebt naeb 2 Minuten, binASKen auf àsm Lörpsr naeb 6 Minuten) können
àis Haars mitsamt àsm nun sinKstroeknetsn Orsi spurlos weMswasobsn
wsràsn. Lsc^usmsts, unkeblbarsts ^rt àsr àwsnàunA.

Mgenbrauen-ktîen! à kr. :.—.
roivkliobss, üppige» lVavksen unà üunklsrv kàrbung üsr Augenbrauen, was üsm
Kssiobt immer eine bestrivkonüe, ausüruoksvollerv, interessante Prägung verleibt.
lotal unsebaàliob.

Zugîn<I Ii0llgî.e§ZèN!i à kr.!.so.
pfsn àisssr 8ouge-8»senr auf àsm àtlitc KlsiebmässiA verrieben, verleiben
selbst àsm ältesten, blässesten unà verwelktesten Ossiebt blûbsnàss, Ks-
sunàss, rosiges /tussebsn. IVirà von allen Oamen ibrer Krosssn VorciiKs unà
Onsebâàliobksit balbsr mit OsAsistsrunA auk^enommen. (Oärkt nicbt ab beim
8cbwitcsn.) Oässt sieb nur mit Yasser unà 8sits snttsrnsn.

eaîlMîlîî vIîicwsûîr à kr.
leiben in kurzer Zeit blenüsnüs Veisse üsr Haut. Von Oamen cur OrcislunK
einer vülen weissen Stirne (Symbol àer ksinbeit), weisssr gepflegter ttänüs unà
bei blasen- unü Kesivbtsrötv anKewanàt mit absolutem Orkolx. ?otal unsebâàl.

O/zkre/er Versunà nur/î per lVac/inabme.
.lrrzl/b'/ie ^eAuloc/ifunA «àf/mber

pi»1. Mt. àsseiiss, LekkelMträsss g^, V.
/»surut bà au»»obuo/t/o». or»cbo/7»r nur o/uma/.

Idêv. VâîàM!ì»t lleitMerei
lerlinlien Lo. vorm. ii. tlintermeistef
799) Kllsnsokt»^ül»ivk.

ävltesios, best vingvrivlitoios Kesvlràft clivsoi' Vrsnvlio.
O>rorrrxtts sorLkâltl^sbs ^.mstillrr-mrrAcltrsIcrsr'^.mtrrä^s

Sssattslctstre prsiss. Orsdis-SOkscbttsIpsotturrg.
Filialen - Ospôt8 in allen grösseren 8tâàn unà Orten àer Leliwvi/.

àeao De àe
vsr làìs vllà vortsilkàte dollàllâlsede dicio.

Kûnluà. tiollâncl. I-rotlIstorant.
kiilàe lileàme lilleltsûîîtelllliig ksrlî IS»», 8t. tmilî 1814 etc.

prîx IU«rs Ovi»v«URrs
»^slsnlsczlis ^ussîslluns panis lSOI.

r«tr», lüsltvl», vrxtvkix,
(1596 3) Itvàvr Vv»vl»ir>»«k, 2ìr»ir>» j455

Lü Kos àorell ^Viàsrriâiirt, 2ür-iczk II

Merei
727) fabriziert prima Di«àvi»«4»fkv
(Specialität) aus

Nüster àureb àis VertretunZ

pnau I^rsII^nnolâ
Oirsebmattstrasss, I>nirvri».

IVsr gsc«ungsn oàsr freiwillig
àem Oenusss von llobnenkalkes
entsaft bat )691

trinke

(neuestes Oroàukt à. ?irma litliili.
flillillil îôiiiit), von àen meisten àsr
Herren ^ercts ûbsreinstimmsvà
als lts» keste Ilsßfse
inïtt«> üsr Kegsnwart anerkannt
unü vmpfoklsn. ?a^. à '/s KZ 79 tits.,
'/« kA 36 dts. in kolonial- unà
LpscsreiwarsnbânàlunKSll.
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BunUgbt-Bctfe
eimöglicfjt bie §erftettimg einer fctjr bitttgett, reinen <Sd)tnier=

feife mit au^erorbentlid)er 9teinignng§fraft ofjtte bie fonft biefen
©eifen anfyaftenbe ä^enbe Schärfe. 3J?an jerfdjneibe ein ©IM
©urtligl)t=éeife, lofe baêfelbe in 1V2 Siter lodjcttbem SSaffer
auf unb laffe bie SOÎaffe erlalten. 9J?an erhält fo jmei ®ilo§
ber reinften ©cfjmierfeife Don unbergleidjlidjer (Mte, bie gum
©ebraucfye in ber 2öafd)mafd)iitc, gum Steuern im £>aufe,

fomie nerbünnt, gum ißu^en non ©efdjirr unb Sefted itnüber=
treff(id) ift.

Bekanntmachung.
Beim Einkauf von

Sanguisat „Richter44
achte man genau auf diese Marke.

4 Schweizerkreuze,
Eiger-, Mönch- und
Jungtrau-Gruppe. —

Wappen:
„Richter mit Stab"

Dies ist
das Garantiezeichen

der Richter'schen
Präparate.

Sanguisat „Richter
Appetitanregend,
Magenstärkend,

Blutbildend.

66 ist

(A 3250 K) [621

Preis per Flasche Fr. 3. 75. Zu haben in den Apotheken.
Alleinige Fabrikanten C. Richter & Co.,

chem.-pharmac. Laboratorium, Kreuzlingen (Schweiz)

_ die sich einsam fühlen, heiraten und glücklich werden
wollen, geben wir den Rat, alle falsche Scham bei-
seite zu legen und sich schriftlich oder mündlich
bei dem behördlich bewilligten

Heirats-Vermittlungsbureau „Trautheim"
Zürich-UnterstrassRötelstrasse 22, I,

Briefadr: Postfach 14,121
anzumelden. Kein Vorschuss, streng reell, absolute Verschwiegenheit. Separate
Damen- und Herren-Empfangszimmer. [699

Es sind Herren aller Stände, jeden Berufes, jeden Alters und Konfession
angemeldet.

543] Das beste und erfolgreichste und
zugleich billigste

Kräftigungsmittel
für (B 11,853)

Sebwäehlietae Kinder

Blutarne und nervöse Srwaehsene

Wagen- und Darmleidende.

NB. Man verlange ausdrücklich die Marke
„PARADIESVOGEL", überall erhältl., aber nur in
gelben Packungen, je '/-iPM. zu 50 Cts. p. Packung.

Engrosverkauf für die Schweiz:

Cochius & Co., Basel

Leinene Vorhänge
in künstlerischer Ausführg. empfehlen

Guex-Schaeppi & Co., lintertimr

Abbildungen und Preislisten gratis und franko. -
[753

I _
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8unUgkt-8eike
ermöglicht die Herstellung einer sehr billigen, reinen Schmierseife

mit außerordentlicher Reinigungskraft ohne die sonst diesen

Seifen anhaftende ätzende Schärfe Man zerschneide ein Stück

Sunlight-Seife, löse dasselbe in l'/s Liter kochendem Wasser

auf und lasse die Masse erkalten. Man erhält so zwei Kilos
der reinsten Schmierseife von unvergleichlicher Güte, die zum
Gebrauche in der Waschmaschine, zum Scheuern im Hause,
sowie verdünnt, zum Putzen von Geschirr und Besteck unüber¬

trefflich ist.

Leim ltliàsul von

aokts man auk âÎ686 Narks.

4 8od^si2ieiìrsu26.
RiSVr-, UöQOtl-
«lunKtrau-Hruppk. —

happen:
„kioktsl- mit Ltad"

Oiss ist
cias (?araiiti62siodsli

lier Riotitvr'sodsii
Präparats-

îSangs^isaî „lîiàîSr
Appetitanregend,
l^lsgenstärlcend,

Blutbildend.

tt ist

32ZU X) l«2t

?reis per l'4useke lr. 3. 76. î^u kabsn in àsn ^potkslcen.
áàleiniKS ?skrilcantsn tl. Ztiebter â tl«.,

Lksrn.-pkarinac. I.akoratoriunr, XrsuNinKSn (8skwei^)

tz>ìààâ .à âis sink einssm lukisn, ksiraten unà Klûoklià werclen

I vollen, Ksksn wir clen Rat, alls listselrs Lekain del-
WMMMW^D WW^ Seite 2N lsASn uncl siell sekrittliok oàsr inûnàliek

ksi clem bvkörüliok bvvtilligten

Ükisgj8-Vksisijjtllilig8bliskgll„ssglittikim"
«cd-VMàs^ötslstrssso 22, I,

Lristaàr- ?ostkask 14,121
anauinslàsn. Itkin Vorsebuss, streng reell, absolute Versobwisgenbeit. Separate
»amen- unà llerrsn Empfangszimmer.

lZs sinà Herren aller 8tânàs, lsàsn llsrutss, ^jeàsn Alters uncl Lionlsssion
anAsinslàst.

643l Das best« unà vrk»lKiv»«I»»te unà ?u-

Klsiek biBÎKstv

NstiguMmitte!
kür (S 11,863)

Zelimelilà Mà
Slàrme mil mrà 8rmàne

lldzm- mil Lzrmlàà
l^L. Nan vsrlanKe ausàrueklieli àie Nsrlce

üksrall srkältl., aksr nur in
gelben ?aelcunASN,^e '/»ipfcl, ^u FO Lîts. x. ?aolcunA.

klngrosvsàank kür àie Leüvsi?,

Vvvkïus âk vo., vssel

keinene Vorgänge
in linnstlsrisoksr àlsfiilirg-. empfslilsn

Klìkx-^eììîletztzì S tv., Mààr
^dbiiàungsn unà proisiiston gratis unà franko. —

lîS3

> ^
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